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Neue Wohnformen

Neue Wohnungsgenossenschaften
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Der ZdK

• Genossenschafts-

verband (kein 

Prüfungsverband, 

sondern Beratung und 

Betreuung)

• Zusammenarbeit mit 

verschiedenen 

Prüfungsverbänden

• 260 Genossenschaften
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Internationales Jahr der 

Genossenschaften

Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2012 
zum Internationalen Jahr der 
Genossenschaften erklärt:

„Genossenschaften zeigen der Weltgemein-

schaft, dass ökonomische Zielsetzungen 

und soziale Verantwortung gleichsam 

erreicht werden können.“

UNO-Generalsekretär Ban-Ki Moon 
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Besondere Rechtsform

Die eingetragene Genossenschaft ist deshalb 
besonders, weil Sie einen gesetzlichen Auftrag 
hat:

Der Zweck ist darauf gerichtet, den Erwerb 
oder die Wirtschaft ihrer Mitglieder oder deren 

soziale oder kulturelle Belange zu fördern

(§ 1 GenG)
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Besondere Ausrichtung der 

Wohnungsgenossenschaften

Umgesetzt wird dies bei Wohnungs-
genossenschaften wie folgt:

„Zweck der Genossenschaft ist die Förderung 
ihrer Mitglieder vorrangig durch eine gute, 

sichere und sozial verantwortbare 
Wohnungsversorgung.“

Nutzung durch die Mitglieder steht im 

Vordergrund
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Unterschiedliche neue 

Wohnformen

• 100% Eigentum wird durch 100% Mitglieder 
genutzt

• Genossenschaft bekommt Erbbaurecht.

• Genossenschaft ist Teil einer WEG.

• Genossenschaft bekommt einen 
„Generalmietvertrag“

• Kombination je nach Förderbedingung und 
Möglichkeit der Genossenschaft
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Besonderheiten bei neuen 

Wohnungsgenossenschaften

• Miteinander

• Mitgestaltung

• Mitbestimmung

• Solidarität

• Gegenseitigkeit

• ….
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Miteinander

• Jung und Alt gemeinsam
(gegenseitige Unterstützung)

• Inklusion
(Einbeziehung von Menschen mit 
Behinderung)

• Gemeinschaftsräume
(gemeinsames Kochen und Feiern)
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Mitgestaltung

• Der Vorstand hat beim 

Bau eines neuen 

Projektes die Mitglieder, 

die dort wohnen wollen 

einzubeziehen.

• Möchte der Vorstand 

abweichen (wegen 

Baurecht oder Weiter-

vermietbarkeit), dann 

muss er die General-

versammlung hinzuz-

iehen.
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Mitbestimmung

• Die Durchführung 

neuer Projekte und von 

Modernisierung und 

Instandhaltung werden 

besprochen.

• Dazu treffen sich die 

verschiedenen 

Wohnprojekte 

regelmäßig mit dem 

Vorstand.
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Nachnutzer gesucht

• Bei einem Nutzerwechsel ist bei kleinen 
Wohnprojekten die Frage der Neuvergabe 
von Wohnraum besonders wichtig.

• Häufig haben die Bewohner ein 
Mitspracherecht – zumindest befristet. 
Finden die Bewohner niemanden, dann darf 
der Vorstand belegen, um 
Liquiditätsengpässe zu vermeiden.
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Solidarität

• Die neuen Wohn-projekte benötigen viel 
Eigenkapital (ca. 30%).

• Damit die weniger Leistungsstarken sich 
dieses leisten können übernehmen andere 
Mitglieder die Pflicht-anteile.
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Gemeinsamkeit

• Unter einem Dach 

Synergien heben:

• Eine Genossenschaft 

für mehrere Projekte.

• Eine Gesellschaft für 

gemeinsame 

Dienstleistungen.
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Herausforderung

Photovoltaikanlagen sind für 
Vermietungsgenossenschaften problematisch, 
weil durch die gewerblichen Einnahmen die 
Steuervorteile in Gefahr sind.

Alternative ist eine zweite Gesellschaft, die die 
Anlage betreibt.
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Es bleibt noch viel zu tun!
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Danke für die

Aufmerksamkeit!

RA Mathias Fiedler

Vorstand

fiedler@zdk.coop

Tel.: 040 - 2 35 19 79 - 79

Tel.: 0421 - 34 67 85 - 11


